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I • yQI>fremer^kungen 

Diese Veröffentlichung knüpft an den Statistischen Bericht 
Arb.Nr. VIl/69/13 an, der den Absatz von Essigsäure im Betrieba- 
jahr 1959 behandelte. Die Rechtsgrundlagen für die Versteuerung 
von Essigsäure haben sich gegenüber dem Vorjahr nicht verändert. 

II» Herstellungsbetriebe 

Die Zahl der Herstellungsbetriebe von Essigsäure hat sich im 
Betriebsjahr I960 um 2 auf 20 erhöht. Die beiden Zugänge stell¬ 
ten Essigsäure aus "anderen" Stoffen her» 11 Betriebe stellten 
Essigsäure her, die nur für gewerbliche Zwecke geeignet war, 
6 Essigsäure zu Genußzwecken und drei beide Arten* 

1. Herste 11ungsbetriebe 

j Betriebsjahr* ^ 

Zahl der Betriebe, die Essigsäure herstellten 

i insgesamt 

■ davon aus 

Holzessig Karbid 
nicht selbster- 

zeugtein Aldehyd 

anderen 

Rohstoffen 
v-ja. ^ — -- 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

Eh.ndesgebiet {ohne Saarland) einschl. Berlin (West) 

16 

15 

16 

18 

18 

20 

Bundesgebiet^) einschl. Berlin (West) 

7 

7 

8 

10 

11 

13 

1) 1. Oktober bis 30. September. - 2) Ab 6. Juli 1959 einschl. Saarland. 

III« Absatz von Essigsäure 

A« Absatz_von_Essigsäure_zu_Speisezwecken 

Zur Zubereitung von Nahrungsmitteln wurden im Betriebsjahr 
i960 im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 26 369 dz Essig¬ 
säure abgesetzt, das sind 2 074 dz oder 7,3 i° weniger als im 
Vorjahr. Hierfür wurden von den Herstellern und Importeuren 
ca. 10 Mill.DM eingenommen. Der Absatzrückgang von Essig¬ 
säure Z3i Genußzwecken beruht -z.T. auf der Tendenz zum ver¬ 
mehrten Verbrauch von Weinessig und der schlechten Gurken¬ 
ernte. Für die genannte Menge Essigsäure waren 4,7 Mill.DM 
Essigsäuresteuer zu zahlen (-7,2/0. 

3 



2„ Absatz verstsi'ertor Essigsäure 

Menge der 

(als wasserfreie Säur? bei-scnneter,; 

versteuerter. Ec?igaäura 

Soll ertrag 

dar Essigsäuresteuer 

dz DM 

Betri ofas jahr .1) 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/6C3' 

1S6C/61 

Bundesgebiet (ohne Saarland)ainsohl, Berlin (’.vest' 

28 592 

29 697 

.31 c'97 

o) 
Bundesgebiet ‘ eir.soiil. Berlin (West) 

29 19C 

28 44? 

26 369 

6 788 775 

6 578 348 

5 652 922 

5 222 339 

5 087 325 

4 720 2094 

1) 1» Oktober ois 30, September, - 2< Ab 6. Juli 1959 eir.aoh*. 

die für eine Fehlmenge mit Steuerbescheid erhoben m-ruer,. 

Saarland, - 3) Berichtigt. « 4) Einschl, 917,- DM, 

Der Verbrauch an Essigsäure zu Ger.ußzwecker (als wasserfreie 
Säure berechnet;) ging in Betriebs.jahr i960 um 4 g auf 47 g je 
Einwohner zurück. Außerdem wurden 121 g Gärungsessig (auf 
wasserfreie Säure ungerechnet) je Kopf der Bevölkerung ver¬ 
braucht. 

Bo Absatz von Essigsäure zur gewerbliclien^erwandung 

Als Absatz von Essigsäure zur gewerblicher; Verwendung wird die 
Menge nachge riesen* die von den Herstellern an andere Unterneh 
men abgegeben wird• Nicht erfaßt ist die Essigsäure, die in 
den Hersteilungsbeiriecen selbst weiter verarbeitet wird* 

Der Absetz vor; Essigsäure zu gewerblichen Zwecken ist im Be¬ 
triebsjahr i960 zum ersten Mai gesunken. Mit /9C OH) de lag er 
um 4,7 °/c niedriger als im Betriebs nähr . 1S 5 9 * Eie Abnahme wird 
ZoT, auch darauf zurückgefUhrt, daß die Eilmindustrie zur Ein¬ 
sparung von Kosten ihren Verbrauch an vergällter Essigsäure 
wesentlich eingeschränkt hat. 98,9 tfo der genannten Menge wurde 
ohne Vergällung, der Rest nach Vergällung steuerfrei abgegeben 

3, AUl; fU^er-m — EUr ujci -v 

cz 

Betriebs jahr”^ ^ 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

, 3 

Mergc der 

wasserfreie Säure e.f.r 

vurgälIten 

-eton) 

ohne Vergällung zur 

steuerfreier. Verwendung 

versandten Essiasäura 

Bundesgebiet (ohne S irrlar.d! sir.oO'U Berlin 

935 

! 1 187 

| 1 370 

Bunricnctiti aßd einsa1’!. Berlin (West; 

1 574 

7 "06 

5 5;V 

224 000 

304 000 

3?. 3 000 

360 000 

406 000 

384 000 

1) 1, Oktober bis 30. September. - 2) Ab 6. Juli 1959 eilisch], Saarland. 


